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Herzlich Willkommen

zum Vortrag

Photovoltaik

Ihr Referent: Dipl.-Ing . Claus Menig
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Vortragsgliederung

1. Aufbau und Funktion eines Photovoltaik-
Moduls

2. Fertigung kristalliner Siliziummodule

3. Auslegung einer PV -Anlage

4. Wechselrichter

5. Netzgekoppelte PV -Anlagen

6. Projektierung einer PV -Anlage mit Gewinn -
betrachtung anhand eines praktischen 
Beispiels
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Überblick
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1. Aufbau und Funktion eines Photovoltaik-Moduls
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2. Fertigung kristalliner Siliziummodule
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2. Fertigung kristalliner Siliziummodule
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Wesentliche Punkte zur Fertigung und dem Einsatz 
von PV-Modulen sind:

1. Vertikale Produktionslinie oder Laminierer

2. Unterschiede im Energieaufwand zwischen
mono- und polykristallinen Zellen/Modulen

3. Unterschiedliche Einsatzbereiche von mono-
oder polykristallinen Modulen

4. Energetische Amortisation liegt bei 4 – 6 Jahren      
für die gesamte PV -Anlage

2. Fertigung kristalliner Siliziummodule
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3. Auslegung einer PV -Anlage
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4. Wechselrichter
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5. Netzgekoppelte PV -Anlagen
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5. Netzgekoppelte PV -Anlagen

Überschusseinspeisung und anteilige Eigenbedarfsdec kung:
� Wird durch einen sogenannten Eigenverbrauchszähler ermittelt (Miete ca. 5 €/Monat)

� Bei allen Anlagen möglich (Neuerung im Gesetz)

� Die Überschussenergie mit 0,2874 €/kWh (20 Jahre fix)

� Die selbst verbrauchte  Solarenergie wird 2011 mit 0,1236 €/kWh vergütet

(Anteil über 30% wird mit 0,1674 €/kWh vergütet)

� Der Anteil der eigenen Bedarfsdeckung liegt bei ca. 10 bis 30 % und ist sehr individuell
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Folgende Schritte sind notwendig:
� Erfassung aller relevanten Daten 

� Dachbelegung nach verschiedenen Gesichtspunkten: maximale 

Leistung; Ästhetik; Kombination mit Solarthermie .....

� Berücksichtigung von Verschattungen und 

Belegungsmöglichkeiten

� Optimierung mit Stringbetrachtung und Wechselrichterauslegung

� Netzverträglichkeit und Zählersituation

� Gewinnerwartung bei den individuellen Gegebenheiten

6. Projektierung einer PV -Anlage
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6. Projektierung einer PV -Anlage

Folgende Daten sind wichtig:
� Betreiber-Daten und Standort

� Lageplan

� Dachgeometrie, Dachfotos mit Ziegeldeckmaß

� Festlegung des Wechselrichterstandorts

� Aufnahme des Zählerplatzes

� Besondere Wünsche z.B. Klärung der „Elektro-Sensibilität“

� Netzverträglichkeitsprüfung bei Anlagen > 30 kWp und ggf.

Klärung der Kosten bei notwendigem Netzausbau
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6. Projektierung einer PV -Anlage

Wo sollen die Wechselrichter hin?

Gibt es einen freien Zählplatz?

Welche Stromstärke haben die 
Zähler- und die Hausanschluss-
Sicherungen?
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6. Projektierung einer PV -Anlage
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6. Projektierung einer PV -Anlage

Welche Dacheffizienz wird erreicht?
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6. Projektierung einer PV -Anlage

Gewinn ohne Finanzierung, also mit 100% Eigenkapital
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6. Projektierung einer PV -Anlage

Gewinn mit 100% Fremd-Finanzierung, 
also ohne Eigenkapital!
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6. Projektierung einer PV -Anlage

Gewinn mit 100% Fremd-Finanzierung
und 20% des erzeugten Solarstroms als  
Eigenverbrauch
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6. Projektierung umgesetzt: Fertige PV -Anlage
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6. Projektierung umgesetzt: Fertige PV -Anlage

Vorher

Nachher

Wechselrichterstandort
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Danke für Ihr Interesse 
an regenerativen 

Energien! 


